
 

 

So samma – mia Bayern 

1. Strophe          Mia Bayern in Bayern 

             san kräftig im Feiern. 

              Die Zelt auf der Wiesn 

                wern weltweit gepriesen. 

                Die Bajuwaren dort hocken 

                 und üben’s Frohlocken. 

lauter:       Die Bayern sich mehren  
              um den Biergott zu ehren. 

 

  Refrain:        So samma – mia Bayern 

                 san mächtig im Feiern. 
                 Håm an urigen Schmäh 
                 – auf geht’s, „Juche!“ 

 

2. Strophe        ’s Bier aus Oberbayern 

                   is Anlass zum Feiern. 

      Drei Hiebe mim Schlegel 

         is jährlich die Regel. 

            Die Gläser – sie klirren, 

  in Maßglasgeschirren. 

lauter:        Des san håit die Såch‘n, 
               die in Bayern so kråch‘n.  
    



 

 

Refrain:             So samma – mia Bayern 
                  san mächtig im Feiern. 
                 Håm an urigen Schmäh 
                  – auf geht’s, „Juche!“ 
 

3. Strophe          Die Zelte, die brodeln, 

                    die Weiber, sie jodeln. 

                  Die Fräuleins voll zischen 

                mim Bier, dem echt frischen.  

                   Die Hirschen sich leeren 

 und Räusche stark mehren. 

lauter:         Die Stimmung hoch steigt,  
  wann der Abend sich neigt. 

 

Refrain:           So samma – mia Bayern 
                 san mächtig im Feiern. 
                Håm an urigen Schmäh 
                 – auf geht’s, „Juche!“ 

 

4. Strophe           Augustiner im Glöckl, 

’s Hofbräu im Stöckl. 

Und ob’n am Nockherberg 

san d’ Paulaner am Werk. 

’s Starkbier, voll schaumig 



 

 

 und Weißwürscht fein flaumig. 

lauter:          Schneider Weiße im Tal, 
                   oft die bessere Wahl. 
 
Refrain:           So samma – mia Bayern 
                 san mächtig im Feiern. 
                 Håm an urigen Schmäh 
                  – auf geht’s, „Juche!“ 
 

5. Strophe      Die Sachsen und Schwaben 

                   gern durstfrei sich laben. 

                   Die Nordlichter leuchten 

                 und lechzen nach Feuchtem.  

                    Die trinkfesten Franken 

                      bald heftiger wanken. 
lauter:             Mia Bayern genießen 
                 des Starkbier der Wies’n. 

 
Refrain:             So samma – mia Bayern 
                  san mächtig im Feiern. 
                 Håm an urigen Schmäh 
                  – auf geht’s, „Juche!“   

ENDE 



 

 

 

Abgesang: 

Krüge krachen, Gläser klirren, 

Bayern mit Spezialgeschirren. 

Wiesenmärzen, Augustiner Bräu, 

Wundertrank und Bayerntreu. 

Septemberfest, Oktobermorgen, 

Maßkrugrest und Heimwehsorgen. 

Bayernhimmel, weiß und blau, 

prachtvoll, diese Bayernschau. 

Die Welt zu Gast in München da, 
und schützend wacht Bavaria. 

 

Refrain:      So samma – mia Bayern 
              san mächtig im Feiern. 
             Håm an urigen Schmäh 
             – auf geht’s, „Juche!“ 
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